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des Deutschen Roten Kreuzes im Eifelkreis Bitburg-Prüm

Resilienzfähigkeit im Katastrophen-
schutz gestärkt: Faltzelte beschafft!

Andrea Manteufel 
verabschiedet
Bitburg (rh) Ende des Jahres wurde 
Andrea Manteufel in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet.

In den letzten 5 Jahren betreute 
Frau Manteufel die Beratungs- und 
Koordinierungsstelle Ehrenamt 
beim DRK-Kreisverband Bitburg-
Prüm e.V., so wie die Ehrenamtsa-
gentur Eifelkreis (www.ehrenamts-
agentur-eifelkreis.de). 

In dieser Zeit hat sie zahlreiche Per-
sonen vermitteln können, die eine 
ehrenamtliche Tätigkeit suchten 
oder die Unterstützung durch frei-
willig Engagierte benötigten.

Darüber hinaus hat sie dafür ge-
sorgt, dass die Ehrenamtlichen 
sichtbar wurden, indem sie regel-
mäßig die Ehrenamtszeitschrift 
„Der Hausbote“ herausgegeben 
hat. Am „Ehrenamtsstammtisch“ 
traf sie sich regelmäßig mit den en-
gagierten und interessierten Men-
schen um einen Austausch unterei-
nander zu fördern. 

Der Kreisgeschäftsführer Rainer 
Hoffmann bedankte sich mit einem 
Blumenstrauß bei Frau Manteufel 
für ihr Engagement und wünschte 
ihr für ihre Zukunft von Herzen alles 
Gute.

Wer ab sofort in die Fußstapfen von 
Frau Manteufel treten möchte, kann 
sich gerne bewerben unter www.
jobs.drk-bitburg-pruem.de

Eifelkreis (kh) Am 20.01.2025 konn-
ten an die „fünf Verpflegungsein-
heiten Klein“ (V-Klein) fünf Faltzelte 
im Wert von über 13.000 € über-
geben werden. Diese wurden aus 
Hochwassermitteln finanziert.

Die Zelte sind 4,5 m x 3 m groß und 
innerhalb von Minuten aufzubauen. 
Zukünftig sind die Zelte stationiert 
bei den „Verpflegungseinheiten 
Klein“ in Arzfeld, Prüm, Speicher, 
Südeifel und Kyllburg. Jede „V-
Klein“ ist in der Lage kurzfristig 
Warm- oder Kaltverpflegung inkl. 
Getränke innerhalb von 45 Minuten 
für bis zu 80 Personen zuzuberei-
ten und in Zusammenarbeit meh-
rerer V-Klein auch größere Verpfle-
gungseinsätze abzuarbeiten und 
qualitativ hochwertige Nahrung an-
zubieten und zu verteilen.

Des Weiteren können die Zelte 
auch eingesetzt werden bei Be-
treuungseinsätzen zur kurzfristigen 
Unterbringung von Betroffenen 
oder als Anlaufpunkte bei größeren 
Schadenslagen, als Wetterschutz 
für Patientenablagen bei einem 
Massenanfall von Verletzten und 
als Unfallhilfsstelle bei größeren 
Veranstaltungen. Die Anschaffung 
war nur möglich durch Spenden.

Jede Spende von Ihnen hilft die 
Katastrophenvorsorge im Kreis zu 
verbessern und unseren Ehren-
amtlichen Material an die Hand zu 
geben, mit denen sie helfen kön-
nen.

Informationen zum Bevölkerungs-
schutz finden Sie auf unserer 
Homepage: www.drk-bitburg-
pruem.de

Unser Bild zeigt die Einsatzkräfte unserer Einheiten der Verpflegung klein bei der Übernahme der Faltzelte mit 
dem K-Beauftragten Klaus Hofmann (ganz links), dem kommissarischen stellv. Kreisbereitschaftsleiter Friedhelm 
Lang (Mitte), Kreisgeschäftsfüher Rainer Hoffmann (rechts daneben) und dem k. Kreisbereitschaftsleiter Matthias 
Neumann (ganz rechts)

Närrische Zeiten im DRK-Kleiderladen
Bitburg (kh) Ein dreifach don-
nerndes „Bebursch Alt Jo!“ so heißt 
es jetzt wieder im DRK-Kleider-
laden. Sie tragen ihr Kostüm vom 
letzten Jahr nicht mehr? Dann brin-
gen Sie es zu uns. Jeder, der ein 
gut erhaltenes Karnevalskostüm 
abgibt, erhält ein kleines Danke-

schön (im Zeitraum vom 27.01.2025 
bis 28.02.2025).
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Land erteilt DRK erneut eine Abfuhr 
bei der Ausschreibung der AfA Bitburg

Bitburg (rh) Erneut haben wir bei 
der Ausschreibung um die Sozial-
dienstleistungen im Youtel Bitburg 
verloren.

Bei der vorgelegten Konzeption 
haben wir uns mit einem hohen 
Niveau absetzen können, nur beim 
Preis belegten wir einen der hin-
teren Plätze.

Und dies ärgert den DRK-Kreis-
geschäftsführer Rainer Hoffmann 
zum wiederholten Male.

Bereits in 2021 hat es am Preis ge-
legen und nun sind wir wieder da-
ran gescheitert. „Dies liegt vorran-
gig daran, dass wir uns natürlich an 
unseren eigenen DRK-Tarifvertrag 
halten und unsere Leute ordentlich 
bezahlen“, so Hoffmann in seiner 
Zusammenstellung.

Immer wieder sind wir in der „Not“ 
gut genug, aber bei Ausschrei-
bungen fliegen wir dann regelmä-
ßig raus. So nach 2021 auch im 
vergangenen Jahr passiert, obwohl 
wir in 2023/2024 erneut einge-
sprungen sind.

Der DRK-Kreisverband Bitburg-
Prüm e.V. ist Mitte 2023 zum wieder-
holten Male einem Hilfeersuchen 
der Aufsichts- und Dienstleistungs-

direktion (ADD) Trier / dem Land 
Rheinland-Pfalz gefolgt und hat 
-im Interesse der betroffenen Men-
schen- eine Notlage gemildert und 
die Betreuung von 350 Flücht-
lingen zuerst im Eifelstern, spä-
ter im Youtel, vom 01.12.2023 bis 
31.12.2024 übernommen (trotz der 
Erfahrungen aus 2021, nach einem 
hohen und engagierten Einsatz in 
2015/2016 und 2017/2018).

Unter Zurückstellung einiger Be-
denken haben wir uns wieder an 
der Ausschreibung beteiligt, mit 
dem Ergebnis, dass wieder nur der 
„Preis“ der entscheidende Faktor 
war. Wir haben ordentlich und nach 
den Maßstäben einer ordnungsge-
mäßen Durchführung der Leistun-
gen -auf Grundlage des DRK-Re-
formtarifvertrages- kalkuliert, aber 
mit diesen Konditionen (obwohl 
Bestnoten bei der Qualität) beim 
Preis nur den fünften Rang belegt.

Abermals wurden wir als großer 
Wohlfahrtsverband und Sachwalter 
im Bereich der Flüchtlingsarbeit im 
Eifelkreis Bitburg-Prüm enttäuscht. 
„Unter Partnerschaft verstehe wir 
etwas anderes“, so DRK-Kreisge-
schäftsführer Rainer Hoffmann 
abschließend.

Dank dem Jugend-
rotkreuz Klotten
Eifelkreis/KIotten (rh) Das Ju-
gendrotkreuz (JRK) Klotten (Land-
kreis Cochem-Zell) überraschte 
das Frauenhaus Eifel zum Ende 
des Jahres 2024 mit einer ganz 
besonderen Spendenaktion. 

Für die von Gewalt betroffenen 
Frauen und Kinder wurden Weih-
nachts- und Willkommensge-
schenke gesammelt und liebevoll 
verpackt. Sogar an die Mitarbeite-
rinnen wurde dabei gedacht. Was 
für eine Wertschätzung! 

Ein riesiges Dankeschön vom Team 
und allen Bewohnerinnen des Frau-
enhaus Eifel an alle, die diese Akti-
on unterstützt haben.

Die Vertreter des Jugendrotkreuzes Klotten bei der 
Übergabe der Geschenke für das Frauenhaus Eifel, 
mit  Bereichsleiter Jonas Reil (links), Geschäftsfüher 
Cochem-Zell Lars Fischer und Geschäftsführer Rainer 
Hoffmann.


